
Mobi-World
Ein Naturerlebnisraum

von und für Kinder und Jugendliche

im Naturschutzgebiet „Schafberg-Lochenstein“

Ein gemeinsames Modellprojekt von:

Regierungspräsidium Tübingen

Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg

Landratsamt Zollernalbkreis

Deutschem Jugendherbergswerk (DJH),
Landesverband Baden-Württemberg e.V.

Forschungszentrum Karlsruhe GmbH

Schwäbischem Albverein e. V.

Schülerinnen und Schüler aus folgenden 

Schulen haben das Projekt von der Ideen-

entwicklung bis zur tatkräftigen Umsetzung 

unterstützt:

Gymnasium Meßstetten

Grund- und Hauptschule Obernheim

Kallenbergschule Nusplingen,
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Philipp-Matthäus-Hahn-Schule
Gewerbliches Schulzentrum Balingen

Sebastian-Ott-Schule, Außenstelle Stiegel, Tailfi ngen

Gymnasium Balingen

Anreise
Wir empfehlen Ihnen die Anreise mit dem ÖPNV. Ab dem 
Busbahnhof Balingen fährt Sie der Regionalbus 17, Richtung 
Tieringen, zur Haltestelle Lochen/Jugendherberge.
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Unser Angebot für Schulkassen, Kinder- und 

Jugendgruppen:

Sciences-Rucksäcke
Nach vorheriger Anmeldung können Sie in der Jugendher-
berge Lochen Sciences-Rucksäcke inkl. detaillierter Touren-
beschreibungen zu folgenden Themen ausleihen: Geologie - 
Naturrallye - Wald - Wiese/Wacholderheide - Wildnis -Winter. 

Kosten pro Schüler: 1,50 Euro
(zzgl. 50,-- Euro Pfand pro Rücksack) 

Mobiler Naturführer
Möchten Sie unsere bereits erstellten Touren mit einer Grup-
pe testen oder eine eigene Tour erarbeiten, dann können 
Sie dies im Rahmen unserer umweltpädagogischen Ange-
bote gerne tun. 11 mobile Naturführer, 4 Laptops mit der not-
wendingen Software, 1 Farbdrucker, 1 Camcorder, 1 Audio-
Aufnahmegerät, 4 Digi-Cams, 1 Beamer stehen Ihnen in der 
Medienwerkstatt „Natur“ zur Verfügung. Informationen zu 
unserem umweltpädagogischen Programm erhalten Sie un-
ter www.jugendherberge-lochen.de. Eine vorherige Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich. 
Bitte beachten Sie: Alle technischen Geräte - einschließlich 
der 33 Hängematten - können nur im Rahmen unserer Um-
weltbildungsangebote gebucht werden. 

Ansprechpartnerin:
Jugendherberge Lochen
Herbergsleiterin: Susanne Lutter
Auf der Lochen 1
72336 Balingen
Telefon: 07433 37383
E-Mail: info@jugendherberge-lochen.de
Internet: www.jugendherberge-lochen.de

Das Naturschutzgebiet „Schafberg-Lochenstein“

Mit einer Fläche von 102 Hektar zählt das Naturschutzge-
biet „Schafberg-Lochenstein“ (Zollernalbkreis) zu den größ-
ten unter Naturschutz stehenden Gebieten auf der Schwä-
bischen Alb. Im Besonderen geht es beim Schutz dieses Ge-
bietes um den Erhalt der Kulturlandschaft, also um die durch 
die menschliche Nutzung erlangte Eigenart und Schönheit 
des Gebietes. Beweidung mit Schafen und extensive Wald-
nutzung sind deshalb nicht nur erwünscht, sondern auch 
notwendig.

www.mobi-world.de
Weitere Informationen unter:



Gemeinsames Thema wählen
Ihr sucht euch ein Thema aus, zu 
dem ihr eine Tour erstellen wollt. Eu-
rer Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt.

Wo ist mein „point of interest“?
Im Naturerlebnisraum sucht ihr euch 
unter der Themenstellung sogenannte 
„points of interest“, die euch persönlich 
besonders ansprechen. 

Recherchieren
Sucht im Internet, in Büchern nach Infor-
mationen zu eurem „point of interest“.
Was wollt ihr anderen Jugendlichen da-
rüber berichten?

Regisseure und

Schauspieler sind gefragt
Mit Hilfe von Camcorder, Audiogerät, 
Digitalfotos und Laptops präsentiert ihr 
eure Recherchen. Witzig und unterhalt-
sam soll es sein!

Medienwerkstatt „Natur“

in der Jugendherberge Lochen
Bilder müssen bearbeitet, Videos ge-
schnitten und Audioaufnahmen vorbe-
reitet werden. Die Autoren unter euch 
verfassen kurze, prägnante Texte. 

Heimkino pur!
Schon jetzt könnt ihr zusammen eure 
Filme und Fotos auf der Leinwand an-
schauen und zur Erinnerung mit nach 
Hause nehmen. Eure Filme und Daten 
werden aber auch ins Internet einge-
stellt unter www.mobi-world.de.

Die eigene Tour im Mobinaf
Bei Interesse könnt ihr mit Unterstüt-
zung von Umweltpädagogen auch eine 
GPS-unterstützte Tour für andere Ju-
gendliche zusammenstellen und in den 
mobilen Naturführer einstellen.

Unser Angebot in der Jugendherberge Lochen:

Touren erstellen in der Medienwerkstatt „Natur“

Von der Idee zum Naturerlebnisraum

www.mobi-world.de

Unterwegs mit dem Mobinaf

– dem mobilen Naturführer
Der mobile Naturführer bietet spannende Aufgaben,
Spiele, witzige Video- und Audioaufnahmen und 
dazu viel Wissenswertes über Tiere und Pfl an-
zen der Schwäbischen Alb. Wir haben bereits für 
euch Touren zu den Themen Dämmerung, Natur-
schutz, Baummythen und Schafen zusammenge-
stellt. Mehr zu den Ausleihbedingungen erfahrt ihr 
auf der Rückseite.

Im Strandkorb eintauchen ins Jurameer
Die frische Brise um die Nase wehen lassen, je-
doch nicht vom Meer, sondern vom rauen Alb-
wind. Der Strandkorb ist unser Symbol für das ein-
stige Jurameer, das vor Millionen von Jahren das 
Gebiet der heutigen Alb bedeckte und unzählige 
Fossilien hinterließ. Der Strandkorb bietet einen 
herrlichen Ausblick über das Naturschutzgebiet.

Die Seele baumeln lassen im

Hängemattenwald
Was gibt es Schöneres, als sich in der Natur ein-
mal zu entspannen, den Vögeln und dem Rau-
schen des Waldes zu lauschen? Und dies dann 
noch in einer gemütlichen Hängematte? 33 Hän-
gematten warten auf euch.

Der Science-Rucksack

– für jeden Forschertyp
Ob Wacholderheide, Schonwald, die geologische 
Besonderheiten oder aber die unbekannte Natur 
im Winter erkundet werden soll: Unsere sechs 
Science-Rucksäcke ermöglichen tolle Erlebnisse in 
der Natur. Ausgestattet mit allen notwendigen Ma-
terialien zum Erforschen, mit Bestimmungslitera-
tur, Spielanleitungen und genauen Orientierungs-
hilfen können ganze Kinder- und Jugendgruppen 
aber auch einzelne Abenteurer der Natur auf die 
Spur kommen!

Von Tier zu Tier
Mit den „Geschnitzten Tieren“ möchten wir zei-
gen, wie toll die Tierwelt auf dem Lochen und der 
umgebenden Natur ist. Auf einem Rundweg von 
etwa 2,5 Kilometern Länge können Sie von Tier 
zu Tier wandern. Gezeigt werden Eichhörnchen, 
Frosch, Igel, Fuchs, Hase, Knochenfi sch, Reh, 
Schaf, Waldohreule, Wanderfalke, Weinbergschne-
cke, Wildschein.

Naturerlebnis im Naturschutzgebiet

Schafberg-Lochenstein! Das heißt: 

Wie kann man Kindern und Jugendlichen als den Entscheidungs-
trägern von morgen vermitteln, warum die biologische Vielfalt ge-
schützt und für nachfolgende Generationen bewahrt werden soll? 
Und welche Beziehung haben Jugendliche heute zu ihrer natür-
lichen Umwelt? Was wollen sie darin erleben?

Das haben wir Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 4 bis 10 
aus verschiedenen Schulen in der Region Balingen gefragt. Heraus 
kam eine intensive dreijährige Zusammenarbeit, in der die Wünsche 
und Ideen der Jugendlichen gemeinsam umgesetzt wurden.

Entstanden ist ein weitgehend „mobiler Naturerlebnisraum“. Na-
turerkundungen fi nden hier vor allem mit technischer Unterstüt-
zung statt – mit dem mobilen Naturführer, dem MobiNaf. Ausge-
ruht bzw. „gechillt“ wird im mobilen Hängemattenwald. Junge Na-
turforscher und Wissenshungrige schnallen sich den Science-Ruck-
sack ihrer Wahl auf den Rücken, um die Natur möglichst schonend 
zu erforschen. Pfl anzen, Tiere und deren Lebensräume werden so 
vor schädlichen Eingriffen bewahrt, Installationen auf das Minimum 
beschränkt. Von den Ergebnissen des Modellprojektes können an-
dere Kinder und Jugendliche profi tieren.

Der DJH Landesverband Baden-Württemberg e.V. bietet in der Ju-
gendherberge Lochen seinen Gästen Naturerkundungen mit den
Akteuren vor Ort und dem mobilen Naturführer in der Medien-
werkstatt „Natur“ an, um die Natur- und Kulturlandschaft
Schwäbische Alb lebendig werden zu lassen.

Mehr Informationen unter


